
Feuerwehrschule in Homburg 
kann gebaut werden

 (maa) Innenminister
Klaus Bouillon und Homburgs
Bürgermeister Michael Forster
(beide CDU) haben am Freitag den
Kaufvertrag für ein Grundstück für

den Neubau der Landesfeuerwehr-
schule unterzeichnet. Der jetzige
Standort in Saarbrücken-Burbach
sei „in die Jahre gekommen und

Erweiterungsmöglichkeiten sind 
nicht gegeben“, so die Begründung.
Das neue Grundstück „Am Zunder-
baum“ in Homburg verfüge über
eine optimale Verkehrsanbindung 
und biete ausreichend Platz für ein
Büro- und Schulungsgebäude mit
Verwaltungs- sowie Lehrbereich,
einen Technikbereich, eine Fahr-
zeughalle sowie ein Außengelände
für den Übungsbetrieb. Das Grund-
stück ist 22 000 Quadratmeter groß, 
das Land bezahlte dafür 1,1 Millio-
nen Euro. Das Schul- und Verwal-
tungsgebäude soll eine Grundfläche
von rund 1300 Quadratmetern um-
fassen und zwölf Büros, sechs Lehr-
säle und Seminarräume sowie drei
Planübungsräume beherbergen.
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